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Der Tagungsort: Das Sauerland Stern Hotel

An- unD AbreiSezeiT
Die Zimmer stehen Ihnen am Anreisetag 
ab 15 Uhr zur Verfügung, am Abreisetag 
bitten wir die Zimmer bis 10 Uhr zu ver
lassen. Selbstverständlich steht Ihnen bei 
An und Abreise ein Gepäckraum zur Ver
fügung. 

MAHlzeiTen
Frühstück täglich 7–10 Uhr
Mittagessen 12–14 Uhr 
Abendessen 18–20 Uhr

KinDer
Wir freuen uns auf unsere kleinen Gäste! In 
den Zimmern „Sauerland“ ist eine Aufbet
tung möglich. 

HAuSTiere
Haustiere sind im Sauerland Stern Hotel 
und im Gutshof Itterbach nicht gestattet.

ADreSSe
Sauerland Stern Hotel
Kneippweg 1
34508 Willingen
Telefon +49 5632 4040
Fax +49 5632 6119
EMail info@sauerlandsternhotel.de
www.sauerland-stern-hotel.de

Williams-beuren-bundesverbandstag 2023
vom 12.5–14.5.2023 in Willingen/Sauerland

liebe TeilneHMer,

diese ProgrammKurzübersicht soll Ihnen 
die Teilnahme an der Tagung erleichtern.
Aus Platzgründen haben wir auf die Lang
titel und Beschreibungen der Angebote 
verzichtet. Diese finden Sie auf der Veran
staltungshomepage www.bvt.w-b-s.de. Auf 
der Startseite stehen auch Hinweise über 
kurzfristige Änderungen/Anpassungen.

Nach Ihrer Ankunft melden Sie sich bitte 
im Tagungsbüro Office 2, hier erhalten Sie 
ihre Namenschilder und bestätigen Ihre 
Teilnahme (WICHTIG FÜR DIE ABRECH
NUNG MIT AKTION MENSCH). Anschlie
ßend melden Sie sich im Office 1 bei der 
Kinderbetreuung (WENN IHRE KINDER AN 
DER KINDERBETREUUNG/GEKI WORK
SHOP TEILNEHMEN).

Am Freitag kommen Sie bitte ALLE zur  
Tagungseröffnung 19.30 Uhr in die Hall of  
Converence (HOC). Erstteilnehmer können 
vorher an einer Hotelführung teilnehmen 
(siehe Programm). Während die Kinder, 
Jugend lichen und Erwachsenen (WBS)  
gemeinsam mit dem Betreuerteam in die 
Disco gehen, findet in der HOC die Mitglie
derversammlung statt, Gäste sind will
kommen. Mitglieder tragen sich bitte in die 
Anwesenheits listen ein und lassen sich eine 
Stimmkarte geben. Im Anschluss stehen die 
Regionalvertreter und der Vorstand in der 
Trattoria für Gespräche zur Verfügung.

Am Samstag und Sonntag bringen Sie bitte 
die Kinder zu den angegebenen Zeiten zu 
den Betreuungsräumen Konf. 19/20/21. 
(Gang hinter der Rezeption elektronisch  
be schildert) Ihre Ansprechpartner Joëlle 
Hüsemann und Kevin Nikoleizik erreichen 
Sie während der Tagung unter den Mobil
nummern 0151 6884 0019 und 0170 9469 703. 
Barrierefrei erreichen Sie die Räume über 
den 1. Stock (Ausschilderung folgen).

Teilnehmer mit WBS treffen sich an den 
Meetingpoints im Foyer der HoC oder direkt 
an den Veranstaltungsräumen laut Pro
gramm. Getränke erhalten Sie tagsüber an 
der Tagesbar (10–18 Uhr) in der VIPLounge/
CC oder an den Getränkeautomaten in den 
Fluren (Kleingeld erhalten Sie an der  
Rezeption). Das Tagungsoffice 2 bleibt 
während der gesamten Veranstaltung ge
öffnet, hier erhalten Sie Auskunft und Hilfe 
wann immer Sie diese benötigen. Sie haben 
sich bereits für die Workshops und Round
tables angemeldet. BITTE BEACHTEN SIE 
DIE ZIELGRUPPE! Das Angebot auf einen 
Kaffee mit Frau Dr. Reutershahn z. B. ist 
für neu diagnostizierte und erstteilneh
mende Eltern gedacht. 

Das ORGA Team des Bundesverbandes 
wünscht allen Teilnehmern eine erfolg
reiche Tagung, gute Gespräche und Spaß 
bei den Abendveranstaltungen.
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Der Freitag ist fürs Ankommen, Anmelden und ein erstes Kennenlernen vorgesehen. 
Nach der Akkreditierung bieten wir Rundgänge für Erstteilnehmer an, sowie einen Vortrag 
für Eltern, Betreuer und Interessierte, bevor wir mit dem Abendprogramm starten. 
Die Zeiten und Treffpunkte finden Sie in der folgenden Liste:

AKKREDITIERUNG
Akkreditierung 14–18 Uhr Office 2 
Akkreditierung Kinderbetreuung 14–18 Uhr Office 1  

RUNDGANG
Rundgang für Erstteilnehmer 16 Uhr Foyer HOC*
Rundgang für Erstteilnehmer 16.30 Uhr Foyer HOC 
Rundgang für Erstteilnehmer 17 Uhr Foyer HOC 
Rundgang für Erstteilnehmer 17.30 Uhr Foyer HOC 

ABENDPROGRAMM
Eröffnung der Tagung  19.30–20 Uhr HOC 
Disco für Kinder und jung gebliebene/WBS 20–23 Uhr Disco   
Mitgliederversammlung für alle und Gäste 20 Uhr  HOC 
Gemütliches Ausklingen bei Bier und Wein ca. 22 Uhr Trattoria 

ESSENSZEITEN 
Frühstück 7–10 Uhr ABC Saal
Mittag 12–14 Uhr  ABC Saal
Abend  18–20 Uhr ABC Saal

17 uhr, HOC, Dr. med. Stella e. Syndicus
VOrTrAg Medikation bei psychischen Problemen 
Was bedeutet es als Patient:in mit kognitiven Einschränkungen  
in Therapie zu gehen, Behandlungsformen, Medikamenten
gruppen, wie läuft der Besuch beim Psychiater ab, wie muss ich 
mich vorbereiten und vielen weiteren Fragen gehen wir nach. 

für Alle inTereSSierTen!

Freitag, 12.5.23 Sa, 13.5.23 und So, 14.5.23

für Alle!AnKOMMen beTreuung

Wir haben ein umfangreiches Kinderbetreuungsprogramm für Sie vorbereitet. 
Die genauen Zeiten entnehmen Sie der folgenden Auflistung:

KINDERBETREUUNG 
Tigerenten 3–6 Jahre 9.15–12.30 + 14.15–18 Uhr Konferenzraum 19
Frösche 7–12 Jahre  9.15–12.30 + 14.15–18 Uhr Konferenzraum 21
Bären 13–17 Jahre  9.15–12.30 + 14.15–18 Uhr Konferenzraum 20

KINDERBETREUUNG UND BETREUUNG 18+
Spiel und Spaß*** 14.30–17.30 Uhr CC**

KRABBELRAUM – bewegter Spielkreis 
Eltern mit Kleinkindern Samstag 9.30–12.30 + 14.30–18 Uhr Konferenzraum 26
Eltern mit Kleinkindern Sonntag 10–12 Uhr Konferenzraum 26

Der Krabbelraum ist ein offener Raum mit Platz zum Spielen und Verschnaufen.  
Hier findet eine bewegter Spielkreis statt. Für die genauen Zeiten bitte Aushänge  
vor Ort beachten!

* HOC = Hall of Conference, ** CC = Convention Center, *** Benutzung nur für Teilnehmer am Betreuungsprogramm

Die ausführlichen informationen zum gesamten Programm finden  
Sie auf unserer Website unter www.bvt.w-b-s.de.  

biTTe beACHTen:  
natürlich kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
bitte achten Sie auf die elektronischen Hinweisschilder und die  
elektronischen Anzeigen an den räumen.

um direkt zur Seite zu kommen, scannen Sie den Qr-Code:

Gemeinsamer Abschluss am Sonntag 12.15 Uhr, HOC, für ALLE! 
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14.30 uhr, Konferenz 27/28, Diana brencher und Dirk Wichmann
Die Sexualität kommt von alleine – und dann?
Jugendliche mit einer Behinderung erleben dieselben körper lichen 
und seelischen Umbrüche wie Heranwachsende ohne Behinderung. 
Zusätzlich begegnen sie besonderen Herausforderungen.  
Vortrag mit anschließendem Workshop für Eltern.

14.30 uhr, HOC, Dr. beatrix barth und Dr. ernst H. barth
zahngesundheit bei WbS, ist das möglich? Was gibt es neues?“
Die Besonderheiten der Zähne und des Gebisses bei Menschen mit 
WBS von A wie Aufgaben der Eltern bis Z wie Zahnprophylaxe 
möchten wir Ihnen aufzeigen und der Frage nachgehen, ob man 
beim Zahnarzt Spaß haben kann. 

9.30 uhr, HOC, nikolaus Mohr, rechtsanwalt  
erben und Vererben für eltern von Kindern mit behinderung
Um dem behinderten Kind eine über die normale Sozialhilfe hin
ausgehende Lebensqualität zu sichern, ist eine frühzeitige und 
umfassende Beschäftigung mit den Themen Erben und Vererben 
von erheblicher Bedeutung.

16.30 uhr, HOC, Dagmar Pitters   
resilienz – Krisen meistern mit innerer Widerstandskraft 
Psychische Widerstandskraft ist eine Frage der Haltung gegen
über dem Leben, den Menschen und sich selbst gegenüber.  
Resilienz als zentrale Kraft lässt sich immer wieder erweitern und 
es macht Freude, seine Autonomie und Lebenskraft auszubauen.

9.30 uhr, CC, ulrike ritter 
freude und sicherer umgang mit internet und Spielekonsole – 
ein Vortrag zur Medien kompetenz für eltern und Jugendliche
Smartphone, Tablet oder Notebook sind immer dabei. Ein sicherer 
Umgang mit Daten ist wichtig. Der angemessene Umgang mit 
Medien muss gelernt werden.

10.30 uhr, CC, Dr. benjamin berlemann und Dr. e. reutershahn
Sherlock Holmes und Dr. Watson – den geheimnissen  
der Hormone auf der Spur! 
Dr. Benjamin Berlemann und Dr. Elke Reuters hahn waren als 
Detektive unterwegs und haben einige Geheimnisse aufgedeckt. 
Im Anschluss bleibt ausreichend Zeit für Fragen und Antworten.

10.30 uhr, HOC, Thomas Dubiel und Prof. Dr. ingolf Prosetzky 
zwei WbS-Apps zum Sozialtraining und zur Verbesserung des 
Mengen- und zahl verständnisses aus der Krümelkiste
In Kooperation mit der Hochschule Zittau/Görlitz, finanziert von 
der AOK Plus, hat Herr Dubiel zwei Apps entwickelt, die auf Kinder 
und Jugendliche mit WBS zugeschnitten sind.

11.30 uhr, CC, Christina brück
entwicklungsverlauf der Schriftsprache bei Kindern mit dem 
Williams-beuren-Syndrom
Vergleich der Ergebnisse zu den schriftsprachlichen Entwick
lungs verläufen von Kindern mit/ohne WBS und Ideen, wie Kinder 
mit WBS im Schriftspracherwerb unterstützt werden können.

11.30 uhr, HOC, Vera A. Danielsmeier
„ich halte das nicht aus!“ emotionaler Stress im familiensystem 
mit WbS und Wege der bewältigung 
Schwerpunkt emotionale Herausforderungen im Alltag mit WBS 
bei den verschiedenen Familienmitgliedern. 

15.30 uhr, HOC, Dr. Johanna bremer
Wenn die blase drängt
In diesem Vortrag werden häufige Beschwerden rund um die  
Blase vorgestellt, die im Zusammenhang mit dem WBS beschrieben 
sind. Basisuntersuchung, Behandlungsmöglichkeit und weitere 
Fragen werden erörtert.

AuCH für JugenDliCHe!

Samstag, 13.5.23

für eltern – betreuer – interessierte VOrTrÄge
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für eltern – betreuer – interessierte 

11.30 uhr, HOC, Dr. Verena gravenhorst
besonderheiten von Herz und gefäßen beim  
Williams-beuren-Syndrom
Vorstellung neuer Erkenntnisse und Behandlungsmöglichkeiten 
in Diagnostik und Therapie bei typischen Herzfehlern und Gefäß
anomalien aller Altersgruppen.

10.30 uhr, HOC, Prof. Dr. ingolf Prosetzky
internationale Studien 2020-2023: Alltagsrelevante  
Handlungsempfehlungen (für familien)
Schwerpunkte liegen auf Erkenntnissen aus der Pädagogik und 
zu psychosozialen Unterstützungs möglichkeiten (z. B. bei Ein
samkeit, Stärkung sozialer Kompetenzen).

Sonntag, 14.5.23
9.30 uhr, HOC, nikolaus Mohr, rechtsanwalt  
Meine rechte als Mensch mit behinderung 
Ziel des Vortrages ist es, neuere sozialrechtliche Entwicklungen 
darzustellen und mit den Teilnehmern des Bundesverbandstages 
Erfahrungen aus der Praxis im Umgang mit Behörden, Kranken
kassen und anderen Institutionen auszutauschen.

VOrTrÄge

biTTe beACHTen:  

natürlich kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
bitte achten Sie auf die elektronischen Hinweisschilder und die  
elektronischen Anzeigen an den räumen.

um direkt zur Seite zu kommen, scannen Sie den Qr-Code:

zeiTPlAn

Hier Ihre kompakte 
Zeitübersicht –  
auf Wunsch zum  
Heraustrennen.
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rOunDTAble

Samstag, 13.5.23

Sonntag, 14.5.23

11 uhr, ViP lounge (CC) 
Auf einen Kaffee mit Angelika Henke 
Mit Transition meinen wir in unserem Kontext den Übergang  
vom Jugendlichen zum Erwachsenen. In dieser Gesprächsrunde 
werden Probleme rund ums Erwachsenwerden bei Menschen  
mit dem WilliamsBeurenSyndrom angesprochen. 

10 uhr, Konferenzraum 27/28, Sonja Ducke und Martin Ducke  
Wie kann gute Kommunikation gelingen?  
Nicht selten kommt es im täglichen Umgang mit Menschen zu 
Unstimmigkeiten, Missverständnissen und zu Konflikten. Finden 
Sie Lösungen, um auf Dauer eine wertschätzende Konfliktkultur 
im Miteinander sicherzustellen.

16 uhr, ViP lounge (CC) 
Auf einen Kaffee mit Prof. Dr. Pankau 
Was ich schon immer einmal fragen wollte!
Was Sie schon immer einmal fragen wollten, tun Sie es hier!
Alle Fragen rund um den Bundesverband, der Erkrankung, zu 
Kinderkuren und RehaMaßnahmen bei WBS Betroffenen.

16 uhr, Konferenzraum 4  
Auf einen Kaffee mit fr. Dr. elke reutershahn
Eine kurze Einführung zu den medizinischen Besonderheiten 
beim WilliamsBeurenSyndrom. Worauf müssen Sie als  
Eltern achten, welche Therapien sind jetzt notwendig, welche 
Schritte stehen als nächstes an?

für elTern MiT neuDiAgnOSe

für eltern – betreuer – interessierte 
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Samstag, 13.5.23 Samstag, 13.5.23

erwachsene mit WbS für geschwisterkinderWOrKSHOPS WOrKSHOPS

9.15 uhr und 14.15 uhr, Konferenzraum 3, Doris buchholz
 „Treffpunkt 18 +“ gruppe 2
Erwachsene mit WBS (ab 18 Jahre), die etwas erleben möchten, 
sind bei uns genau richtig. Wir reden, spielen, lachen, musizieren 
und machen einen kleinen Ausflug. Bitte dafür an etwas Geld  
und den Schwerbehindertenausweis denken.

9.15 uhr und 14.15 uhr, Konferenzraum 1, renate böhmländer
 „Treffpunkt 18 +“ gruppe 1
Erwachsene mit WBS (ab 18 Jahre), die etwas erleben möchten, 
sind bei uns genau richtig. Wir reden, spielen, lachen, musizieren 
und machen einen kleinen Ausflug. Bitte dafür an etwas Geld  
und den Schwerbehindertenausweis denken.

Konferenzraum 18, birgit fehrmann-Koschier
Aktionsangebot Tanz 
Spaß am Tanzen, mit und ohne Partner. 
Samstag 10 Uhr und 14.30 Uhr 
Sonntag 9.30 Uhr

16.30 uhr, Konferenzraum 18
„Heute mach ich mich hübsch, Styling und Verwöhnen . . .“
Wir helfen beim Styling der Frisur, Auswahl des passenden  
Nagellacks, helfen beim Schminken und stehen mit Rat  
und Tat zur Seite. 

9.15 uhr und 14.15 uhr, Konferenzraum 29, Silke Seiffert 
 „Jetzt bin ich dran!“ – Coaching geschwisterkinder von 
WbS-Patient*innen (6–8 Jahre)
Bei spielerischen und munteren Interaktionen werden in der 
Gruppe eigene Stärken, hilfreiche Ressourcen und Bewältigungs
strategien sowie Unterstützungsmöglichkeiten erarbeitet. 

9.15 uhr und 14.15 uhr, Konferenzraum 30, Martina faiß
 „Jetzt bin ich dran!“ – Coaching für jugendliche  
geschwister von WbS-Patient*innen (9–12 Jahre)
Bei spielerischen und munteren Interaktionen werden in der 
Gruppe eigene Stärken, hilfreiche Ressourcen und Bewältigungs
strategien sowie Unterstützungsmöglichkeiten erarbeitet. 

9.15 uhr und 14.15 uhr, Konferenzraum 31, luisa Klein
 „Jetzt bin ich dran!“ – Coaching für Jugendliche und junge,  
erwachsene geschwister von WbS-Patient*innen (13–17 Jahre)
Hier soll es explizit um die großen Geschwisterkinder gehen.  
Was sind eure Stärken, Wünsche und Sorgen, wo ist euer Platz 
und was habt Ihr für Ideen für eure Zukunft.

„Mix2SOunD“
liVe-MuSiK

SA 19.30 uHr
OPen enD

in Der HOC

für Alle!

Sa 14 uhr  
Treffen
gruPPenfOTO
1. STOCK
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14.30 uhr, Konferenzraum 25, Prof. Dr. phil. Susanne van Minnen
Sprachentwicklung – Mehrsprachigkeit 
Sprache und Kommunikation bei ein und mehrsprachigen  
Kindern mit WBS. Im Mittelpunkt stehen Kinder mit WBS im Alter 
bis 10 Jahren. Es geht um die Möglichkeiten, die Kinder in ihrem 
Spracherwerb zu fördern. 

14.30 uhr, Konferenzraum 4, Verena brauner
ernährungsberatung/zöliakie 
Allgemeine Grundpfeiler einer gesunden Ernäh rung in Verbindung 
mit WBS, unter Berücksichtigung von Glutensensitivität oder gar 
Zöliakie. Es werden gesunde glutenfreie Alternativen aufgezeigt 
sowie wichtige Aspekte beim auswärtigen Essen.

9 uhr, Konferenzraum 25, Jutta Veerbeck
Störungen der nahrungs aufnahme bei Säuglingen  
und Kleinkindern mit dem Williams-beuren-Syndrom
Es werden Möglichkeiten vorgestellt, das Kind in Bezug auf  
motorische Entwicklung und Nahrungsaufnahme zu unterstützen. 
Individuelle Erfahrungen können besprochen werden.

9.30 uhr, Konferenzraum 25, Sarah Kostecki 
guK – gebärden gestützte Kommunikation 
Dieser Workshop bietet einen Einblick in die Gebärden unterstützte 
Kommunikation (GuK), sich und die Umgebung mit allen Sinnen 
wahrzunehmen, Bewegung zu erfahren und ermöglicht den Aus
tausch über das alltägliche „Dies und Das“.

Samstag, 13.5.23 Sonntag, 14.5.23

für eltern – betreuer – interessierte WOrKSHOPS

9.30 uhr, Konferenzraum 4, Dagmar Pitters
Wohnen (gruppe 1)   
Wie will ich später einmal wohnen? Welche Wohnformen und 
Unter stützungen gibt es? Gesetzliche Vorgaben, Antragstellung, 
Bundes teilhabegesetz (BTHG) und Bedarfsermittlung in der  
Ein gliederungshilfe stellen Eltern vor große Herausforderungen. 

10.30 uhr, Konferenzraum 4, Dagmar Pitters
Wohnen (gruppe 2)   
Wie will ich später einmal wohnen? Welche Wohnformen und 
Unter stützungen gibt es? Gesetzliche Vorgaben, Antragstellung, 
Bundes teilhabegesetz (BTHG) und Bedarfsermittlung in der  
Ein gliederungshilfe stellen Eltern vor große Herausforderungen. 

Gemeinsamer Abschluss am Sonntag, 12.15 Uhr, HOC, für ALLE! 

„Mix2SOunD“
liVe-MuSiK

SA 19.30 uHr
OPen enD

in Der HOC

für Alle!
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Samstag, 13.5.23

für Jugendliche/erwachsene mit WbS WOrKSHOPS

9.15 uhr, Konferenzraum 27/28, Dirk Wichmann/Diana brencher    
liebe, Partnerschaft und Sexualität: Was will ich oder nicht?  
In unserem Kurs können Sie mit uns über Liebe, Partnerschaft,  
Sexualität und Gefühle reden. Darüber, was man darf oder nicht, 
was man mag oder nicht. Niemand muss was sagen. Sie dürfen 
auch einfach nur zuhören.

9.15 uhr, Konferenzraum 2, rené Steinborn
erste Hilfe Kurs für WbS-betroffene 
Nach einem Unfall sind es die ersten Minuten, die über den Ausgang 
des Notfalles entscheiden. Wir bieten WBSBetroffenen in diesem 
Tagesseminar die Möglichkeit, das Zertifikat Ersthelfer zu erwer
ben, so dass Sie in Notsituationen helfen können.

11 uhr, Konferenzraum 4, ulrike ritter 
Spass an digitalen Medien  
Was passiert eigentlich im Internet, wie kann ich mich vor Mobbing 
schützen, wo bekomme ich Hilfe? 

biTTe beACHTen:  

natürlich kann es zu kurzfristigen Änderungen kommen.  
bitte achten sie auf die elektronischen Hinweisschilder und die  
elektronischen Anzeigen an den räumen.

um direkt zur Seite zu kommen, scannen Sie den Qr-Code:

Sa, 13.5.23 und So, 14.5.23

für Alle!AngebOTe

Die Termine für die einzelsprechstunden sind bereits alle vergeben. für diejenigen, 
die sich angemeldet haben, finden Sie detaillierte informationen an den Tagungsräumen: 

EINZELSPRECHSTUNDEN 

RA Nikolaus Mohr Sozialrecht/Behindertentestament Konferenzraum 5
Prof. Dr. Rainer Pankau Allgem. Med. Fragen Konferenzraum 6
Dr. Elke Reutershahn Pädiatrie Konferenzraum 7
Dr. Benjamin Berlemann Endokrinologie/Pädiatrie Konferenzraum 8
Dr. Verena Grafenhorst Kardiologie  Konferenzraum 9
Dr. Peter Seiffert  Pädiatrie  Konferenzraum 9
Dr. Beatrix Barth Zahnärztin  Konferenzraum 10
Dr. Ernst Barth Zahnarzt  Konferenzraum 11

SPRACHKOMPETENZTEST Sa + So Konferenzraum 12/13/14

EINZELSPRECHSTUNDE EUTB Sa + So Konferenzraum 24.1/24.2/24.3

für folgende Stände sind keine Anmeldungen nötig, wir freuen  
uns auf ihren besuch während der Tagungszeiten: 

BUCHSTAND INKLUSION Fr + Sa + So Foyer HOC 

MITMACHSTATION 
„Wie fühlt sich Behinderung an?“ Fr + Sa + So Foyer HOC

INFORMATIONSSTAND 
Apps für Menschen mit WBS Fr + Sa + So Foyer HOC 

WBS SHOP – Merchandise BV WBS Fr + Sa + So Foyer HOC 

INFORMATIONSSTAND EUTB Sa + So Foyer HOC
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Dem OrgaTeam, für die Ausdauer und Ideen zur Umsetzung, allen Helfern vor Ort  
vor und hinter den Kulissen. Dem Sternhotel für die gute Bewirtung und Zusammenarbeit, 
den Referenten und Workshopleitern für ihre Beiträge und Sprechzeiten. Der grandiosen 
Kinderbetreuung für ihren Einsatz, der Aktion Mensch für die finanzielle Unterstützung, 
der GKV Gemeinschaftsförderung für die Finanzierung der Planungstreffen. simplys 
für die grafische Gestaltung und ALLEN, die in irgendeiner Weise zum Gelingen der Ver
anstaltung beigetragen haben. 

Wir sagen Danke

DAnKe!

Mit Coffe
e die Welt ein Stü

ckchen bes
ser machen?

Genau das
 kannst d

u!

Während der zahlreichen Vorträge und Workshops bietet die youngcaritas 

Brilon_Waldeck einen leckeren Kaffee für den guten Zweck an. Der erstklassige  

fairtrade Kaffee ist nicht nur lecker, sondern er kommt aus der Kaffeerösterei  

Langen, unserer Region. Der Erlös geht an beiden Tagen an zwei verschiedene  

soziale Projekte, die vor Ort dargestellt werden.

Wir freuen uns, dich an unserem Kaffeestand 

begrüßen zu dürfen: im Foyer der HOC.

Mit Unterstützung von

Tagesbar

UG - Trattoria
Wirtshaus & Disco

Office 3/ 2 /1

24.1 EUTB Beratung
24.2 EUTB Beratung
24.3 EUTB Beratung

25  WS GUK/Sprache/Nahrungsaufnahme
26  Krabbelraum/bewegter Spielkreis
27/28  WS Sexualität Eltern/WBS
27/28  Mediation Kommunikation
29/30/31  Geschwisterkinderworkshop

Foyer-HoC
Infostände/Buchstand/Shop
Mitmachstation/Meetingpoints

HOC - Vorträge/MV/Party
CC - Vorträge 
Spiel und Spass*
*nur für Betreuungsgruppen

EG-ABC-Saal
Frühstück - Mittag- und Abendessen 

1 WS 18+ Gruppe1
2 Erste Hilfe Kurs
3 WS 18+ Gruppe2

19 20 21

2      3     4

1

HoC 
Foyer

Hall of 
Conference 

(HoC)

Convention
Center

(CC)

31

30

29

25
26

27
28

VIP Lounge

24
.1

24
.2

24
.3

18   17
16
15
14
13
12
11
10
9
8
7
6
5

19/20/21 Kinderbetreuung
18 Styling/Tanzen
17 Geschichtenerzähler
12/13/14/ Sprachtest
10/11 Dr. B Barth, Dr. E. Barth
  9 Dr. V. Gravenhorst/Dr. P. Seiffert
  8 Dr. B. Berlemann
  7 Dr. E. Reutershahn
  6 Prof. Dr. R. Pankau 
  5 RA Mohr
  4 WS Wohnen/Ernährung/Medien/
     Roundtable Dr. Reutershahn 

Zugangstunnel

Gastronomie

Tagungsräume
Konferenzräume 
Veranstaltungshallen

32 1

Office 1 Akkreditierung Kinder
Office 2 Akkreditierung ALLE
Office 3 ORGA

VIP Lounge 
Roundtable Prof. Pankau 
Roundtable Frau Henke 




